
                                                                             
 
Medienmitteilung zur freien Veröffentlichung 
 
 
Dätwyler Stiftung und Uri Tourismus 

Schulreise-Angebot neu mit zweitägigem Hüttenerlebnis 
Altdorf ,11. April 2025 – Das beliebte Schulreise-Programm der Dätwyler Stiftung in Zusammenarbeit 
mit Uri Tourismus wurde ausgebaut. Urner Schulklassen können sich für dieses kostenlose Angebot 
anmelden. 
 
Die Schulreise-Saison steht unmittelbar bevor und Urner Klassen dürfen wieder auf 
Entdeckungsreise durch den Kanton gehen. Die Dätwyler Stiftung hat in Kooperation mit Uri 
Tourismus wiederum ein spannendes Schulreise-Angebot zusammengestellt. In der März-
Ausgabe des Urner Schulblattes war dieses öffentlich ausgeschrieben worden. Lehrpersonen 
der Urner Volksschulen (Kindergarten bis 3. Oberstufe) sind eingeladen, sich für dieses 
kostenlose Angebot anzumelden.  
Innerhalb eines Monats wurden bereits 25 Schulreisen gebucht. Auf besonders grosses 
Interesse stiessen dabei die «tierischen» Angebote sowie die erstmals ausgeschriebenen 
zweitägigen Hüttenerlebnisse. Einzelne Angebote sind bereits ausgebucht, für die meisten 
hat es jedoch noch Kontingente.  
 
Vielfältige Angebote 
Lehrpersonen können aus einem abwechslungsreichen Angebot wählen: tierische Erlebnisse 
mit Ziegen oder Lamas, abenteuerliche Tagesausflüge oder Hüttenabenteuer inklusive 
Übernachtung. «Es ist wunderbar, nun auch zweitägige Schulreisen im Programm zu haben. 
Aus eigener Erfahrung weiss ich: Hüttenangebote sind nicht nur spannend, sie fördern auch 
das Gemeinschaftsgefühl und bleiben lange in Erinnerung», sagt Susanne Döhnert-Dätwyler, 
Geschäftsführerin der Dätwyler Stiftung. Neben den Hüttenangeboten (Sustlihütte, 
Windgällenhütte, Kröntenhütte) sind zwei weitere Schulreisen neu ins Programm 
aufgenommen worden: ein Erlebnistag auf dem Brüsti sowie eine Schulreise auf dem neuen 
Urner Sagenweg in Isenthal. 
 
Einfache Organisation 
Die Urner Schulreisen lassen sich unkompliziert online reservieren. Im Anschluss erhalten 
Lehrpersonen umfassende Unterlagen zur Durchführung, darunter Programmvorschläge, 
Zeitpläne, Routenbeschriebe sowie alle wichtigen Kontakte. Die konkrete Planung 
(Reisedatum, Transport, Begleitung) obliegt der Schule, die Abrechnung erfolgt nach der 
Durchführung. Die Verpflegung während der Ausflüge erfolgt aus dem eigenen Rucksack – 
bei den zweitägigen Angeboten zudem in den Hütten. 
 
Plätze sind begrenzt 
Alle Informationen zum Programm, zur Auswahl der Schulreisen sowie zur Buchung sind auf 
den Webseiten von Uri Tourismus (www.uri.swiss/schulreisen) und der Dätwyler Stiftung 
(www.daetwyler-stiftung.ch/aktuell/neuigkeiten) verfügbar. Die Schulreisen können für den 

http://www.uri.swiss/schulreisen-fuer-urner-schulklassen
http://www.daetwyler-stiftung.ch/aktuell/neuigkeiten


                                                                             
 
Zeitraum Frühling/Sommer 2025 gebucht werden. Die Plätze sind limitiert, eine frühzeitige 
Buchung wird empfohlen. Nach den Sommerferien wird das Angebot zusätzlich für die 
Durchführung von Herbstwanderungen geöffnet. 
 
 
Box 
Engagement der Dätwyler Stiftung 
Der Stiftungsrat der Dätwyler Stiftung hat nach dem grossen Erfolg in den vergangenen 
Jahren entschieden, auch in diesem Jahr das Schulreiseprojekt wieder anzubieten und zu 
finanzieren. Denn aufgrund eines Bundesgerichturteils aus dem Jahr 2018 dürfen Schulen die 
Kosten für Schulreisen, Schullager et cetera nicht mehr vollumfänglich den Eltern 
weiterverrechnen. Schulische Aktivitäten sind durch die Schule zu finanzieren. Dadurch 
wurden in den Gemeinden, je nach Finanzkraft, die entsprechenden Budgets reduziert. Das 
Projekt der Dätwyler Stiftung ermöglicht Urner Klassen aus allen Gemeinden, attraktive 
Schulreisen im eigenen Kanton zu erleben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das vielfältige Schulreise-Angebot der Dätwyler Stiftung in Zusammenarbeit mit Uri 
Tourismus umfasst 14 attraktive Schulreisen im Kanton Uri. (Foto: ZVG) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bildlegende 
Die tierischen Schulreisen mit Ziegen oder Lamas sind bei den Urner Schulkindern besonders 
beliebt. (Foto: ZVG) 
 



                                                                             
 
 
 
Zur Dätwyler Stiftung 
Die Dätwyler Stiftung ist eine gemeinnützige Förderstiftung mit Sitz in Altdorf. Sie wurde im Jahr 
1990 im Rahmen der Nachfolgeregelung der Dätwyler Holding AG durch die Mehrheitsaktionäre 
Peter und Max Dätwyler gegründet. Die Dätwyler Stiftung ist keine Unternehmensstiftung; das 
Unternehmen und die Stiftung agieren voneinander unabhängig. Die Dätwyler Stiftung fördert 
schweizweit Projekte und Institutionen, die einen geografischen, thematischen oder personellen 
Bezug zum Kanton Uri haben oder in den Kanton Uri ausstrahlen. Sie fördert gemeinnützige 
Bestrebungen in den Bereichen Kultur, Bildung, Wissenschaft, Gesundheit, Sport und Umwelt. Die 
Stiftung hat in ihrer bisherigen Tätigkeit Gesuche in der Höhe von rund CHF 31 Mio. unterstützt. 
Weitere Informationen gibt es unter www.daetwyler-stiftung.ch. 
 
Über Uri Tourismus  
Uri Tourismus ist die regionale Tourismusorganisation im Urner Unterland. Nebst der 
Gästeinformation vor Ort kümmert sie sich um den Aufbau und Vertrieb der touristischen Angebote 
der Erlebnisregion. Vervollständigt werden die Aufgaben durch Dienstleistungen für Dritte sowie 
Aktivitäten im Bereich der Tourismussensibilisierung. Die Uri Tourismus AG ist eine nicht 
gewinnorientierte Aktiengesellschaft. Der Verwaltungsrat wird durch Markus Züst (ehemaliger 
Regierungsrat des Kantons Uri) präsidiert. Derzeit beschäftigt die Uri Tourismus AG 14 
Mitarbeitende. Weitere Informationen: www.uri.swiss 
 
 
Medienauskünfte 
Dätwyler Stiftung: Markus Arnold; Tel. 041 875 33 45; E-Mail: markus.arnold@daetwyler-stiftung.ch 
Uri Tourismus: Anja Müller Tel. 041 874 80 06; E-Mail: anja.mueller@uri.swiss  


